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Coco, der Kakadu

Ich heiße Noah 
und ich wohne in Paris. 
Von unserem Balkon aus
kann ich die Kirche
Notre-Dame sehen.
Unten im Haus
lebt Madame Favre
mit ihrem Kakadu Coco.
Er ist sehr schlau!



In unserem Haus wohnen auch
Amelie und Samuel.
Wir spielen oft zusammen
im Hof Detektive. 
Madame Favre sieht uns zu.
Vor ihrem Fenster steht 
manchmal ein Korb mit Gebäck:
Sie kann tolle Macarons backen!
Coco mag den Korb.
Er versteckt sich gern darin – 
unter einem Tuch.
Dann kann ihn keiner sehen.



Heute scheint die Sonne.
Wir spielen Verstecken im Hof.
Coco klettert in den Korb. 
„Was macht er da?“,
frage ich Madame Favre.
„Coco spielt auch Verstecken“, 
sagt sie und lacht.
„Und er beobachtet euch – 
wie ein Detektiv!“ 
Coco kann sogar sprechen. 
Er kommt aus dem Korb
und fliegt ganz hoch.
„Hier, hier!“, ruft er.
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„Ich glaube, er will mal
den Eiffelturm sehen“, 
sagt Madame Favre.
„Oder unseren neuen 
Nachbarn Leon.
Die zwei kennen sich 
noch nicht.“
„Coco ist neugierig 
wie ein Detektiv“, sagt Samuel.
Madame Favre nickt.
„De de“, krächzt Coco.
Das soll Detektiv heißen.
Leider müssen wir nach oben
zum Essen.  
„De de!“, ruft Coco traurig.

FrageWarum klettert Coco in den Korb?

(Antwort: Er spielt Verstecken.) 



Der verschwundene Korb

Am Nachmittag treffen wir uns
wieder unten im Hof.
Madame Favre 
sieht ganz nervös aus.
„Coco!“, ruft sie.
„Wo bist du?“
„Was ist passiert?“, frage ich.
„Ich kann Coco nicht finden!“,
sagt Madame Favre.
„Er ist verschwunden.“



Sie schaut in jede Ecke.
„Oh nein!“, ruft sie. 
„Mein Korb ist auch weg!“
Samuel fragt:
„Waren in dem Korb nur Macarons?“
Madame Favre
sieht ganz blass aus. 
„Ich glaube, Coco war im Korb!“
„Oh nein!“, rufe ich erschrocken.
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„Was haben Sie heute  
gemacht?“, fragt Amelie.
Sie hält einen Zettel 
und einen Stift in der Hand. 
„Ich habe Macarons gebacken!“, 
sagt Madame Favre.
„Für uns und für 
einen Geburtstag morgen.
Ein Mann mit rotem Hemd 
hat mich nach dem Weg 
zum Louvre gefragt.
Und eben hat Pascal
mir mein Magazin gebracht.“
Pascal ist der Zeitungsverkäufer.
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Amelie schreibt alles auf.
Sie macht auch Zeichnungen. 
Auf dem Boden vor dem Hof
liegen bunte Krümel.
„Schaut mal!“, rufe ich.
„Das war Coco!
Er hat Macarons zerbrochen!“
Wir rennen aus dem Hof.
Da liegen noch mehr Krümel.
„Wir finden Coco!“,
rufe ich noch.
„Lauft nicht weg!“,
ruft Madame Favre.
Aber wir sind schon unterwegs!






